
 
 

 

Der Alpenraum befindet sich in einer nordwestlichen 
Höhenströmung am Rande eines Tiefs mit Zentrum über 
Norddeutschland. 
In der ersten Tageshälfte scheint im ganzen Land die Sonne, 
anfangs präsentiert sich der Himmel oft wolkenlos. Am 
Nachmittag zeigen sich mehr Wolken und örtliche 
Regenschauer sind die Folge. Die Höchstwerte reichen von 
21° bis 28°. 
Der Donnerstag bringt einiges an Sonnenschein mit 
Höchstwerten bis knapp 30°. Am Freitag wird es 
unbeständiger. Zwar scheint zunächst oft noch die Sonne, 
doch im Tagesverlauf bilden sich einige gewittrige 
Regenschauer. Am Samstag geht es wechselhaft mit einer 
Mischung aus Sonne, Wolken und einigen Regenschauern und 
Gewittern weiter. Der Sonntag verläuft mit Nordföhn 
voraussichtlich recht sonnig. 

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

 
  

 

 
Vom Weißlahnbad zur Tschafon Hütte - Völseggspitze 

Ausgangspunkt der Wanderung ist Weißlahnbad oberhalb von St. Zyprian bei Tiers, wo man 
auch genügend schattige und kostenlose Parkplätze vorfindet. Der Weg Nr. 4A führt westwärts, 

vorbei an den letzten Häusern und auf dem leicht ansteigenden Forstweg erreicht man den 
Wuhnleger mit dem kleinen Weiher, in dem sich die Rosegartenspitzen und die Vajolettürme 

spiegeln (Fotomotiv). An der nördlichen Hangseite beginnt der Stieg Nr. 4 und führt hinauf zu einer 
Weggabelung mit einem hölzernen Wegkreuz. Dort kann man 

zwischen der etwas steileren Forststraße, oder dem bequemen 
Fußweg wählen. Der Fußweg ist zwar etwas länger, jedoch 

landschaftlich schöner, denn immer wieder findet man eine Bank 
zum Ausruhen mit einem atemberaubenden Panoramablick auf die 
umliegende Bergwelt und das Tiersertal. Weiter oben durchquert 

man einen Latschenwald und erreicht kurz darauf die beliebte 
Tschafonhütte auf 1.737m.Von der Hütte führt ein Steig in ungefähr 

20 Minuten auf die nahe gelegene Völseggspitze. Diese besteht aus zwei großen 
Felsvorsprüngen, von denen man eine einzigartige Fernsicht auf die Brenta, das Gletschergebiet 

des Adanello, das Ortlermassiv, die Ötztaler Alpen, die Stubaier Alpen sowie Rosengarten, 
Latemar, Schwarz- und Weißhorn hat. Gehzeit: Aufstieg ca. 1 Std. 30 Min. Abstieg ca. 1 Std. 

  



 
 

ALS ALTERNATIVE  Tschafon mit Völseckspitze  

Anfahrt über Blumau, Völser Aicha, das Auto beim Gasthof Schönblick parken und dann wandert man auf 
dem Steig Nr. 4 bis zur Tschafonhütte und ca. 15 Minuten hinauf bis zur Völseckspitze, von dort hat man 

einen grandiosen Ausblick auf den Rosengarten und den Schlern. Dann kehrt man wieder zur Hütte 
zurück, von dort aus kann man zum Wuhnleger weiterwandern, auf der Markierung Nr. 4A. Der Wuhnleger 
besteht aus einem idyllischen Plätzchen mit einem Weiher, wo sich der Rosengarten spiegelt. Zurück zum 

Parkplatz beim Schönblick geht’s über Weg Nr. 4 und dann 6A. 

 
  

 

Salat vom Büffet 

 

*** 

Apfel-Sellerie-Rote Beetesalat* 
 

*** 

Lasagne* 
 

*** 

Hühnerbrüstchen, Currysauce und 

Kokus oder Kartoffel-Zucchiniauflauf* 
 

*** 

Joghurt-Mascarponecreme* 

   

*** 

Wiesl’s Weinempfehlung: 

Me Rose, Florian Brigl, Ansitz Cornell, 

28,00 Euro 

 
*Für Unverträglichkeiten wenden Sie sich an die Mitarbeiter 

 

 
Der Witz des Tages: 

 
Ein Bauer sieht auf dem Markt zum ersten 

Mal in seinem Leben in einen Spiegel. 
“Das ist ja ein Bild von meinem Bruder! 

Er sieht ja aus wie immer: Unrasiert, 
eine riesige Platte am Kopf, kein Gebiss 

im Maul und wie immer einen fetten 
Rausch im Gesicht.”, sagt er. “Das Bild 

kauf ich dir ab!”, sagt er zum Verkäufer. 

Stolz nimmt er den Spiegel mit nach 
Hause und steckt ihn in das Nachtkastel. 

Dabei merkt er nicht, dass er von seiner 
Frau beobachtet wird. Sie denkt sich: 

“Was wird er schon wieder für ein 

Geheimnis haben?” Bei der nächsten 
Gelegenheit schaut sie nach, zieht den 

Spiegel aus dem Kasten, starrt ihn an 
und sagt: “Ich habs mir ja gleich 

gedacht, dass es sich um ein Weiberts 

handelt! Und eine solch graußliche noch 
dazu!” 

 
 

 


